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Brunftschreie schallen durch die Stadt
Wald und Tiere stehen im Mittelpunkt, wenn zum Halali geblasen wird. Spektakuläre Greifvogelshow und Hirschrufwettbewerb.
VON ANDREAS GABBERT

Monschau. Erschrocken ziehen
die Zuschauer die Köpfe ein, als
sich die Adler vom Haller hoch
über der Stadt im Sturzflug hinab
auf den Marktplatz stürzen. Die
spektakuläre Flugshow der ma-
jestätischen Greifvögel aus dem
Wildgehege Hellenthal ist einer
der Höhepunkte des Monschauer
Halali.

Wenn in der Altstadt wie am
Wochenende zum Halali geblasen
wird, stehen der Wald und die Tie-
re im Mittelpunkt. Mitten in der
Stadt sind dann die Signale der
Jagdhörner und das Röhren der
majestätischen Hirsche zu hören –
fast meint man mitten in der
Brunft im Wald gelandet zu sein.
Doch die kapitalen Hirsche ent-
puppen sich schnell als Kandida-
ten eines Hirschrufwettbewerbs,
einem weiteren Höhepunkt des
Monschauer Halalis. Dabei versu-
chen Menschen zum Beispiel mit
Hilfe einer Gießkanne, den
Brunftschrei der stolzen Hirsche
zu imitieren.

Internationaler Sägewettbewerb

Am Samstag kam Helmut Derri-
kum aus Eupen einem echten
Hirsch am nächsten. Hermann
Carl aus Monschau sicherte sich
am Sonntag erneut den Titel. Der
Lokalmatador ist als Hirsch nur
schwer zu schlagen, ein Platz auf
dem Podest ist im eigentlich im-
mer sicher.

Beliebt ist auch der Sägewettbe-
werb, bei dem diesmal ein interna-
tionales Starterfeld mit Teilneh-
mern aus Polen, den Niederlan-
den, Deutschland und Belgien ver-
treten war. Dabei kam es zu spon-
tanen Zusammenschlüssen, die
Preise wurden nachher brüderlich
geteilt. Über die gute Stimmung
beim Publikum und den verschie-
denen Akteuren freute sich auch
Barbara Frohnhoff von der Mon-
schau-Touristik. „Es ist toll, wie-
viele Leute von weit her extra zum
Halali angereist sind“, sagte
Frohnhoff.

Das Halali ist mittlerweile ein
fester Termin im Veranstaltungs-
kalender der Stadt, bereits zum

neunten Mal lockte die Veranstal-
tung zahlreiche Besucher nach
Monschau. Im Mittelpunkt stan-
den diesmal die Angebote des Na-
turparkzentrums Botrange und
des Hauses Ternell. Unter dem
Motto „Faszination Hochmoor“
informierten die Mitarbeiter über
die Natur und die Wandermög-
lichkeiten im Hohen Venn.

Urkunden für Nachwuchsjäger

Auch die Liebhaber von Wildge-
richten kamen voll auf ihre Kos-
ten. An verschiedenen Ständen
wurden den Besuchern frische
Wildspezialitäten aus hiesigen
Wäldern geboten.

Ein paar Schritte vom Markt-
platz entfernt, im Aukloster,
machte die „Rollende Waldschu-
le“ der Kreisjägerschaft Station.
Dort fanden Besucher nahezu al-
les, was der Wald zu bieten hat –
angefangen bei rund 200 ausge-
stellten Tierpräparaten, Wald-
früchten, Giften aus der Natur,
Nistkästen bis hinzu Fühlkästen
für die Kinder.

In der Waldschule konnten die
Kinder sich das Wissen aneignen,
das für die Kinderjägerprüfung
wichtig ist. Die Nachwuchsjäger
wurden auf dem Marktplatz ge-
ehrt. Jedes Kind durfte eine Ur-
kunde und ein kleines Geschenk
mitnehmen.

Das Team Monschau der Siel-
manns Naturranger war ebenfalls
im Aukloster vertreten. Dort
konnten Kinder Greifvögel mit
der Laubsäge ausschneiden und
anschließend bemalen. Andere
Spiele sollten die Tier- und Pflan-
zenwelt näher bringen.

Hubertusmesse am Sonntag

Der Imkerverein Monschauer
Land präsentierte seine Honiger-
zeugnisse und gab Einblicke in das
Leben und Wirken der Biene. Die
Waldführer informierten dort
über das umfangreiche Naturer-
lebnisprogramm im Nationalpar-
keifel. Und die Biologische Station
des Kreises Aachen hatte einen
Stand aufgebaut, an dem Wissen
rund um die Flussperlmuschel ver-
mittelt wurde. Auch der Eulen-

schnitzer, Joe Scheckenbach aus
Mützenich, war mit seiner Motor-
säge wieder für den guten Zweck
unterwegs.

Ein besonderes Erlebnis für die

Besucher des Halalis ist immer die
Hubertusmesse am Sonntagmor-
gen im Aukloster. Dort hatten die
Bläsergruppe der „Jaghtgezellen“
aus der Nähe von Venlo ihren Auf-

tritt. Nach der Messe fand auch
diesmal wieder eine Tiersegnung
und eine Hundeschau auf dem
Marktplatz statt – ein tolles Bild
für Hundeliebhaber.

Vorsicht, da kommt was von oben: Wenn die Greifvögel sich aus der Höhe in die Menge stürzen, heißt es Köpfe
einziehen. Foto:Andreas Gabbert

NOTDIENSTENOTDIENSTE

Notfallpraxis und Telefonbereit-
schaft im Malteser Krankenhaus
Simmerath:
Die Öffnungszeiten der Notfallpra-
xis sind ab 1. Oktober:
montags, dienstags und donners-
tags von 19 bis 22 Uhr,
mittwochs und freitags von 13 bis
22 Uhr,
samstags, sonntags und feiertags
von 8 bis 22 Uhr.
In der Zeit von 22 bis 8 Uhr am
nächsten Morgen besteht eine
Telefonbereitschaft.
Während dieser Zeit ist der dienst-
habende Arzt unter der Telefon-
nummer 02473/894444 zu errei-
chen.
Unter dieser Rufnummer ist die
Notfallpraxis auch während der
gesamten Dienstzeiten zu errei-
chen, falls beispielsweise ein
Hausbesuch erforderlich wird.
Der HNO- und augenärztlicher
Notdienst ist weiterhin unter der
zentralen Arztrufnummer
01805044100 zu erreichen.
Apotheke: Marien-Apotheke,

Imgenbroich, Trierer Straße 280,
G 02472/80290.
Hürtgenwald: Der Notdienst wird
über die Arztrufzentrale vermit-
telt, G 0180/5044100.
Zahnarzt: Der Zahnärztliche Not-
dienst wird ab 18 Uhr bis 8 Uhr
morgens über die zentrale Not-
dienst-Nummer G 01805/986700
mitgeteilt.
Tierarzt: Dr. Ramisch, Paustenba-
cher Str. 39, Simmerath,
G 02473/1511;
Tierarztpraxis Heiko Nores, Wal-
heim, Prämienstraße 31/Dr. Riz-
galla und Dr. Rizgalla-Kessel, Kam-
merbruchstraße 67, Simmerath,
G 0152/23227475. Tierärztliche
Klinik Dr. Staudacher, Trierer Stra-
ße 652-658, Aachen-Brand,
G 0241/92866-20 (Voranmel-
dung).
Rettungsdienste: Rettungshub-
schrauber mit Notarzt/Notarzt des
Krankenhauses Simmerath sowie
Rettungs- und Krankenwagen:
Notruf 112 oder G 02473/7078.

RAT UND HILFERAT UND HILFE

Offene Sprechstunde, Kontakt-
und Beratungsstelle für Menschen
mit Behinderung und Angehörige
(KoKoBe), 17-19 Uhr, Malteser
Krankenhaus Simmerath, Kam-
merbruchstraße 8.
Angehörigenkreis von Erwachsenen
mit Handicap, 19.30 Uhr, Mosaik-
raum, Fuggerstraße 48.
Deutsche Rheuma-Liga, Beratung
unter 02473/7394.
Bauberatung des Kreises Aachen,
von 14 bis 15.30 Uhr, in Mon-
schau, Simmerath und Roetgen,
jeweils im Rathaus.
Arbeitslosenzentrum, mit Kontakt-
und Beratungsstelle für Jugendli-
che beim Übergang von der Schu-
le in Ausbildung und Arbeit sowie
Beratungsstelle für Arbeitslose,
Bischof-Vogt-Haus Monschau, G
02472 / 909231, 15-17 Uhr, Berg-
straße 1.
Beratungsstelle des Caritasverban-
des in Monschau, G 02472 /

804515, Beratung für Eltern, Kin-
der und Jugendliche, 9-17 Uhr,
Laufenstraße 22.
Integrationsfachdienst, G 02403 /
50400, Arbeitsvermittlung von
Menschen mit seelischer, körperli-
cher oder geistiger Beeinträchti-
gung. Beratung für deren Arbeitge-
ber und Arbeitnehmer einschl.
Förderungsmöglichkeiten, 8-17
Uhr.
Suchtnotruf, G 0800 / 7824800,
gebührenfrei.
Telefonseelsorge, G 0800 /
1110111, gebührenfrei.
Amt für Kinder, Jugend und Famili-
enberatung, Sprechstunden des
Amtes für Kinder, Jugend und
Familienberatung, mit Carla
Steinbeck, Rathaus Simmerath,
Zimmer 9, 02473/607-173; und
Frau Fataneh Afkhami, Rathaus
Roetgen 02471/1826, jeweils von
10-12 Uhr .

ENTSORGUNGENTSORGUNG

� HEUTE
Grünabfallsammlung, Parkplatz

Elsenborner Straße, Bereich
„Krummer Ast“, 14-18 Uhr,
Kalterherberg.

Restmüll, ab 7 Uhr in Imgenbro-
ich, Konzen.

Biotonne, ab 6 Uhr in Kester-
nich, Strauch, Simmerath,
Bickerath, Witzerath.

Gelbe Tonne, ab 6 Uhr in Lamm-
ersdorf, Paustenbach, Rolles-
broich, Strauch, Simmerath,
Bickerath, Witzerath.

Restmüll, ab 6 Uhr in Sim-
merath, Bickerath, Witzerath.

� MORGEN
Restmüll, in Monschau.
Biotonne, in Rollesbroich,

Lammersdorf, Paustenbach,
Steckenborn.

Altpapier, in Lammersdorf,
Woffelsbach, Rurberg, Ein-
ruhr, Erkensruhr, Hirschrott,
Paustenbach.

DIENSTAG IN DER NORDEIFEL

Kontakt

Redaktion Nordeifel
Matthias-Offermann-Str. 3
52156 Monschau

Tel.: 02472/9700-30 (Fax: -49)
E-Mail:
lokales-eifel@zeitungsverlag-
aachen.de

� SIMMERATH

Sitzung des Strukturausschusses,
18 Uhr, Rathaus Simmerath.
Offener Treff, 16-20 Uhr,
Jugendcafé Simmerath,
Bickerather Straße 1.

Krankengymnastik, der Selbsthilfe-
gruppe „Morbus Bechterew“,
20.30 Uhr in der Gymnastikhal-
le, Bachstr., Eicherscheid, G
02473 / 7977.

Babymassage, Malteser Kranken-
haus Simmerath, G 02473 /
890, 10-11.30 Uhr, Kammer-
bruchstraße 8.

Stilltreff, Malteser Krankenhaus
Simmerath, G 02473 / 890, 14-
15 Uhr, Kammerbruchstraße 8.

� MONSCHAU
Fotoausstellung „Lieblingsplätze“

von Andreas Gabbert, und „Blau-
grüner Teppich in fließendem
Wasser“ von Tina Lubazinski,
bis 14.12., 11-17 Uhr, KuK
Kunst- und Kulturzentrum,
Austr. 9, G 02472 / 803194.

Offener Literaturkreis, 10.30-12
Uhr, Pfarrheim, Imgenbroich.

Hausaufgabenbetreuung, für Kin-
der ab 5. Schuljahr, Übermit-
tagsbetreuung ab 13 Uhr mög-
lich nach vorheriger Absprache,
tel. 7422, 14-16 Uhr, Bischof-
Vogt-Haus Monschau, Bergstra-
ße 1.

Kinderfilm „Urmel“, 15.30 Uhr,
Druckereimuseum Weiss, Am
Handwerkszentrum 16.

St. Martinszug, 18.30 Uhr, Grund-
schule, Imgenbroich.

Offener Jugendtreff, für Teenager
und Jugendliche, 14.30 Uhr,
Bischof-Vogt-Haus Monschau,
Bergstraße 1.

Briefmarkensammler-Verein;
Tauschabend, Gaststätte „Kai-
sersaal“, Imgenbroich, 20 Uhr.

EifelAstronomen; Stammtisch, für
alle Interessenten, Kontakt
unter Tel. 0171/2646475, „Al-
tenstube“ in der Grundschule,
Kalterherberg, 19.30 Uhr.

Spiel- und Erzählkreis für Erwach-
sene, 15-17 Uhr, Bischof-Vogt-
Haus Monschau, Bergstraße 1.

� ROETGEN

Offener Jugendtreff, 18-21 Uhr,

Jugendhaus Rott, Quirinusstr.
43, Rott.

� HÜRTGENWALD
„Studieren lohnt sich“, Informati-

onsabend für Eltern und Schü-
ler, Agentur für Arbeit, 19.30
Uhr, Franziskus Gymnasium,
Franziskusweg 1, Vossenack.

� VOGELSANG
Ausstellung „Rassenwahn - die

Nürnberger Gesetze 1935“, 10-
17 Uhr, Forum Vogelsang.

Ausstellung „ Zukunft Vogelsang“,
Entwürfe Architketurwettbe-
werb „Forum Vogelsang“, 10-17
Uhr, bis 30.11.08.

WIR GRATULIERENWIR GRATULIEREN

Elisabeth Agnes Lauscher in
Monschau, Auf dem Schloss
5, die heute 95 Jahre alt wird.

Weihnachtsmarkt
erstmals am Obersee
Einruhr. Bald ist es wieder so-
weit und die Weihnachtsmärk-
te sorgen wieder für feierliche
Adventstimmung. Erstmals
wird es auch in Einruhr nach
Glühwein und Lebkuchen duf-
ten. Denn das Naturerlebnis-
bad-Einruhr lädt für Samstag,
29. November, zum ersten
Weihnachtsmarkt am Obersee
ein. Die Buden, die auf dem
Parkplatz vor dem Freibad ste-
hen, öffnen um 13 Uhr. Pas-
send zur Abendstimmung um
etwa 17.30 Uhr zeigen die Kin-
der ein Krippenspiel. Noch
gibt es freie Standplätze. Wer
den Weihnachtsmarkt mit ge-
stalten möchte, findet weitere
Informationen im Internet.

L Mehr Informationen:
www.naturerlebnisbad-
einruhr. de

Menschen mit
Essstörung gesucht
Nordeifel. Das Selbsthilfebüro
des Kreisgesundheitsamtes Aa-
chen sucht Angehörige von
Menschen mit einer Essstö-
rung. Zu diesem Zweck gibt es
am Mittwoch, 12. November,
um 19.30 Uhr ein Treffen im
„Mosaik“ in Simmerath, Fug-
gerstraße 48. Voranmeldung
unter G 0241/5198-5319.

KURZ NOTIERTKURZ NOTIERT

Versammlung der BSG
Monschau in Konzen
Konzen. Die Behindertensport-
gemeinschaft (BSG) Monschau
lädt alle Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung für Don-
nerstag, 13. November, um 18
Uhr in die Gaststätte „Achim
und Elke“ in Konzen ein. Be-
richte aus den Abteilungen so-
wie Neuwahlen stehen auf der
Tagesordnung.

Sammlung von Grün-
und Gartenabfällen
Roetgen. Die Gemeinde Roet-
gen teilt mit, dass die mobile
Sammlung für Grün- und Gar-
tenabfälle im Gemeindegebiet
Roetgen (Parkplatz Kuhberg)
am Samstag, 15. November,
letztmalig für diese Saison
stattfindet. Im Frühjahr wird
die Sammlung fortgesetzt.

Am heutigen 11. November ziehen viele Fackelzüge zu Ehren des Heiligen
Martin durch die Dörfer. In Mützenich (Bild) versammelten sich die Kinder
mit ihren bunten Laternen am Sonntag um das große Feuer. Foto: Schepp

Lesezeit: Lesung
für Fantasy-Fans
Roetgen. „Eragon“ kehrt zu-
rück: „Die Weisheit des Feu-
ers“, der dritte Band der außer-
gewöhnlichen Fantasy-Ge-
schichte von Christopher Pao-
lini, steht im Mittelpunkt der
„LeseZeiten“, zu der die Roet-
gener Buchhandlung „LeseZei-
chen“, Haupstraße 45, für
Mittwoch, 12. November, um
20 Uhr einlädt. Martina Rester,
Germanistin, Sprecherin für
Hörbuch- und Radioproduktio-
nen, liest aus der heiß erwarte-
ten Neuerscheinung. Eingela-
den sind alle Fantasy-Fans von
12 bis 99 Jahren, der Eintritt
ist frei.


